
 
 
 

Sehnsucht nach Frieden 
 
„Selig sind, die Frieden stiften, denn sie werden Gottes Kinder heißen.“ 

(Matthäus 5, 9) 

 
FRIEDEN – ein großes Wort. Was bedeutet Frieden? Sicher mehr als die Abwesenheit von Krieg. 
Wir alle wollen in Frieden leben. Doch oft klappt das schon im engeren Umkreis nicht. Un-Frieden 
herrscht in der Familie, zwischen Nachbarn, zwischen Kollegen. Ganz zu schweigen von der 
großen weiten Welt. Wir brauchen nur die Nachrichten zu sehen und zu hören und erfahren von 
allen möglichen un-friedlichen Auseinandersetzungen in der ganzen Welt. Oft breitet sich 
Hoffnungslosigkeit aus anhand der ausweglos erscheinenden Lage. 	 
 
Sicher ist, dass wir nur gemeinsam Frieden erreichen können. Alle gemeinsam. Frieden ist nicht 
nur ein Anliegen für uns Christen. Er ist für alle Menschen wichtig. Umso wichtiger ist es, wenn 
auch die verschiedenen Religionen sich zusammentun im Tun für den Frieden. 
 
Am 8. Mai gibt es in Darmstadt wieder die Veranstaltung Religionen für den Frieden. Seit ca.10 
Jahren treffen sich verschiedene Religionsgemeinschaften aus Darmstadt um zusammen für 
Frieden zu beten. Das Jahresthema für 2018 ist Frieden braucht Gerechtigkeit.  
Juden, Muslime, Bahai und mehrere christliche Konfessionen wollen gemeinsam ein Zeichen 
setzen, dass Frieden möglich ist. Dass Frieden möglich ist auch zwischen den verschiedenen 
Religionen. Sie wollen sich für ein friedvolles Leben in der Stadt einsetzen. Ziele sind der 
Zusammenhalt der Gesellschaft und das friedvolle Zusammenleben der verschiedenen 
Religionen. 
 
Verlieren wir mit Gottes Hilfe nicht die Hoffnung immer weiter für den Frieden zu arbeiten. 
Fangen wir mit kleinen Schritten bei uns, in unserer Nachbarschaft an. Und beten wir für 
diejenigen, die vielleicht auf der "großen Bühne" etwas bewirken können.  
 



Es kommt die Zeit, in der die Träume sich erfüllen, wenn Friede und Freude und Gerechtigkeit die 
Kreatur erlöst. Dann gehen Gott und die Menschen Hand in Hand. 
Es kommt die Zeit, in der die Völker sich versöhnen, wenn alle befreit sind und zusammenstehn 
im einen Haus der Welt. Dann gehen Gott und die Menschen Hand in Hand. 
(Ev. Gesangbuch 560, 1+2) 
 
 

  
Impulse 
 

• o und wie setzen Sie sich für Frieden ein? 

• Was bedeutet für Sie Frieden? 

• Haben Sie Vorbilder für Friedensarbeit? 

 

Diese Spur wurde Ihnen gelegt von Nikola Beth 
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Eine gesegnete Woche wünschen Ihnen Ihre Spurenleger 

Nikola Beth, Hans-Jörg Fritz-Knötzele, Ulrike Hofmann,  Dr. Christoph, Klock, Heinz Lenhart, 
Elisabeth Prügger-Schnizer, Eva Reuter, Heiko Ruff-Kapraun und Dr. Hans Jürgen Steubing 
 
 

 

 

Kirche & Co. – ein Laden der Kirchen für die Menschen in der Stadt 
(Kirche in der City von Darmstadt e.V.) Rheinstraße 31, 64283 Darmstadt 


